
Hauptstadt: Brüssel 

Bevölkerung: ca. 10,5 Millionen  

Einreise für Deutsche: Visumfrei 
für  einen  unbegrenzten 
Aufenthalt.  Notwendig  ist  der 
gültige  Reisepass  oder 
Personalausweis. 

Sprache: Die  Amtsprachen 
Belgiens  sind  Französisch, 
Niederländisch und Deutsch. In 
Wallonien  wird  vorwiegend 
Französisch  gesprochen,  in 
den  Ostkantonen  auch 
Deutsch.  Die  Hauptsprache 
Flanderns ist Niederländisch, in 
der  Hauptstadtregion  Brüssel 
werden sowohl Französisch als 
auch  Niederländisch 
gesprochen.

Zeit: Mitteleuropäische  Zeit 
(MEZ)  mit  europäischer 
Sommerzeit  (kein 
Zeitunterschied).

Netzspannung: 220  Volt 
Wechselstrom, 50 Hertz.

Post:  Briefmarken  sind  in 
Postämtern  erhältlich.

Telefon:  Die  Vorwahl  von 
Deutschland,  Österreich  und 
der  Schweiz  nach  Belgien  ist 
0032.  Nach  Deutschland  wählt 
man die 0049,  nach Österreich 
die 0043 und in die Schweiz die 
0041,  dann  die  Ortsvorwahl 
ohne  die  0  und  die 
Teilnehmernummer.  Neben 
Münzfernsprechern  gibt  es 
auch Kartentelefone. Die Karten 
(Telecards) sind in Postämtern, 
an  Bahnhofsschaltern  und 
einigen Zeitungskiosken  sowie 
teilweise  in 
Fremdenverkehrsämtern 
erhältlich. 

Notrufnummern: Europaweite 
Notrufnummer  112  oder  Polizei 
101, Unfallrettung und Feuerwehr 
100.

Mobilfunk: Netztechnik:  GSM 
900/1800.  Derzeit  gibt  es 
Roaming-verträge  mit  Anbietern 
in  Belgien  von  T-Mobile,  E-Plus, 
O2 und Vodafone.

Internet: Länderkürzel: .be

Währung: 1 Euro = 100 Cents. 
Währungskürzel: €, EUR

Öffnungszeiten: 
Banken:  Mo  bis  Fr  9-16  Uhr  (in 
einigen Filialen Mittagspause von 
12-14 Uhr); Post: werktags von 9-
12 Uhr und 14-17 Uhr; Geschäfte: 
werktags 9/10-18/19 Uhr, freitags 
bis 21 Uhr, größere Supermärkte 
werktags bis 20 Uhr, freitags auch 
bis  21  Uhr.  
An  den  großen  Landstraßen 
haben  Läden  und  Märkte  auch 
sonntags von 10-17 Uhr geöffnet.

Gesundheit: Landesweit  besteht 
das  Übertragungsrisiko  von 
Borreliose/  Lymekrankheit  durch 
Zecken  v.a.  in  Gräsern, 
Sträuchern  und  im  Unterholz. 
Schutz  bieten  haut-bedeckende 
Kleidung  und  insekten-
abweisende  Mittel.  Hepatitis  B 
kommt  vor.  Die  Impfung  gegen 
Hepatitis  B  sollte  bei  längerem 
Aufenthalt  sowie  allgemein  bei 
Kindern  und  Jugendlichen 
erfolgen.  Besonders  Kinder  und 
Jugendliche  sollten  einen 
Impfschutz 
gegen Meningokokken-Meningitis 
haben.

Kleidung: Normale,  in 
Westeuropa  übliche  Kleidung  ist 
zu  empfehlen.  Auch  im Sommer 
sollte  man  leichtere  Wollsachen 

oder  eine  leichte  Jacke 
mitnehmen.  Regenschutz  ist 
immer notwendig.
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Mo-Fr  09.00-12.30  und  13.30-
17.00  Uhr.  Konsularabt.:  09.00-
12.00 Uhr (Publikumsverkehr und 
telefonische Auskünfte).  Konsulat 
in  Köln.  Honorarkonsulate in 
Aachen,  Bremen,  Dresden, 
Duisburg,  Frankfurt/M.,  Hamburg, 
Hannover,  Kiel,  München, 
Nürnberg und Stuttgart. 
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